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  Rott, im Juni 2025 
Liebe Mitglieder und Freunde des Heimat- und Eifelvereins Rott! 
 

Wir laden herzlich zu einer  
 

Herbstwanderung 
„NSG Klauser Wäldchen, Streuobstwiesen, Terrassengärten“ 

ein.  
 

 
Einsiedlerklause - Foto von Thomas Hummel - Eigenes Werk, CC BY-

SA 4.0, https://commons.wikimedia.org/w/index.php?curid=134729616 

Die knapp vierstündige leichte Wanderung 
führt uns von Kornelimünster entlang des na-
türlichen Bachverlaufs der Inde. Wir betreten 
das Klauser Wäldchen, ein bereits 1928 ge-
schaffenen Naturschutzgebiet. Vorbei an ei-
ner ehemaligen Einsiedlerklause, den Säulen-
resten eines Pavillons der Hortense und ei-
nem preußischen Blausteinobelisken gelan-
gen wir nahe der Bilstermühle zu einem alten 
Trichterkalkofen, der Fledermäusen als Kin-
derstube und Winterquartier dient.  

Der Weg führt uns weiter vorbei an Streuobstwiesen zum gallo-römischen Tempelbezirk 
„Varnenum“ und schließlich zur Bergkirche St. Stephan, der Mutterkirche des Münster-
ländchens. Von hier aus geht unser Blick über die südexponierten terrassenartig angeleg-
ten Gärten – einem Biotop von Mauereidechsen – zu dem unter uns in einer Indeschlaufe 
gelegenen Städtchen und seinem Mittelpunkt, der Benediktinerabtei Kornelimünster. Ihr 
statten wir nach dem Abstieg einen Besuch ab.  

 

Treffpunkt ist am 14.09.2025 um 13:00 Uhr  
am Parkplatz Korneliusmarkt 

 

Die Veranstaltung findet zusammen mit der LNU (Landesgemeinschaft Naturschutz und 
Umwelt im Lande Nordrhein-Westfalen e.V.) statt.  
 

Anmeldung bitte bei den Wanderführer Rainer Hülsheger  
Tel.: 02471- 2511 oder eMail: r.huelsheger@gmx.de 

 

Wir freuen uns bereits jetzt auf eine interessante Wanderung. 
 

Mit besten Grüßen, 
  Rainer Hülsheger, Wanderführer. 


